Das Eisbärjunge

Eine in den Schnee gegrabene Höhle hält Eisbärenmutter und Junge den ganzen Winter über warm. Um die Kälte abzuhalten, hat die Höhle einen langen Eingangstunnel. Und die Mutter setzt oft einen Schneehügel vor den Eingang, um den Wind abzuhalten.

Ein Eisbärjunges muss unglaublich viel wachsen. Bei der Geburt wiegt es rund 450 g und passt in eine Menschenhand. Es kann weder sehen noch hören und ist nur dünn mit weißem Flaum bedeckt.

Im ersten Monat wächst das Junge um das Vierfache. Mit einem Monat kann es sehen und hören, aber noch nicht laufen.

Mit zwei Monaten wiegt das Junge etwa so viel wie ein neugeborener Mensch. Es kann laufen, ist aber noch nicht kräftig genug die Höhle zu verlassen.

Im Alter von drei Monaten kann das Junge endlich die Höhle verlassen. In den ersten Wochen weicht es der Mutter kaum von der Seite.
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